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GESPRÄCH 
Um was es im Ge­
sprach von Michael 
Hilti mit Gerwik Epkes 
im Kunstmuseum ge­
gangen ist. 31 

LESUNG 

Hermann Beil hat sich 
als Thomas-Bernhard-
Spezialist bei seiner 
Lesung im TaK einen 
Namen gemacht. 31 

FILM AB 
Welche Filme dieses 
Wochenende im Schaa­
ner TfcKino laufen und 
um was es in den Fil­
men geht. 3 2  

Z N Ü N I - P A U S E  
Warum die «Znüni-
Pause» vor a l l e ^ i n  
der deutschpt|dip|en 
Schweiz nicht wejgzu-
denken ist. 3 f i  

B U T T  IN EWS 
Mehr ist mehr... 
VADUZ-. . .und 
weniger ist weni­
ger, weiss «die 
beliebte Seezi­
geunerkapelle» 
(Selbstbezeich­
nung) Philome­
na. Ihr Unterlän­
der Mundart-
Rock scheppert heute, 16. 4., um 10 Uhr aus 
dem Schlösslekeller. 

Balzers Im Kunstmuseum 
VADUZ - Balzner 
K u n s t s c h a f f e n d e ,  
Schulklassen und Ver­
eine bieten am 17. 4., 
11 bis 17 Uhr, im 

Kunstmuseum einen Querschnitt durch das 
kulturelle Schaffen von Balzers. 

Lesung der Preisträger 
FELDKIRCH - Der 3. 
Feldkircher Lyrikpreis 
wird am 20. 4. um 20.15 
Uhr im Theater am Sau­
markt verliehen. Die 
Preisträger lesen aus ih­
ren prämierten Werken. 

Feuer und Hamme 
für Frankreich 

Liechtensteiner 
Kinogeschichte 

SCHAAN-Anke  
Fonferek spielt 
Schillers «Jung­
frau von Orleans» 
in Peter Seuwens 
Inszenierung für 
das Memminger 
L a n d e s t h e a t e r  
Schwaben. Am 21. 
und 22. 4., 20.09 
Uhr, im TaK. 

Selbsterartoeitetes Stück 
SCHAAN-Vie le  
Geschichten ver­
weben sich wäh­
rend der Zeit, die 
Manuela braucht, 
um wirklich dazu 
zu gehören. «Dida 
mit den roten 
Schuhen», eine 
Koproduktion des Jugendtheaterelubs und 
des GZ Resch, hat am 21.4., 20 Uhr, im Tb-
Kino Premiere. 

SCHAAN - Im 
Rössle wurde in 
der ersten Hälfte 
des 20. Jh. Kino­
geschichte ge­
schrieben. Die 
Filmwissenschaft-
lerin Annette 
Lingg berichtet am 

21.4., 20.15 Uhr im Haus Stein-Egerta von 
ihren Forschungsergebnissen: «Als in 
Schaan die Bilder laufen lernten.» 

Theweleit und Pasolini 
FiLOKWCH - Vlal B M d i t u n g  
fand d a r  Vertrag van Klaus Tlw-
vralstt (a tzten Sap t smbs r  im 
Rahman d a r  Warhol-Ausstal-
lung Im Kimstmuaaum UacMsn-
ataln. Hanta i s t  d a r  P i a f auo i  
f ü r  Kunst und Thaaris  a n  d a r  
s taaUldian Akadamla d a r  Blh 
dandan Künste in Kar tend» a r -
nau t  in d a r  Ragten zu Bast und  
spricht zu Madten und fiawalt 
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Für den Kulturtheoretiker und 
Bestsellerautor Klaus Theweleit ist 
das Kino genauer als jede Philoso­
phie. Film ist für ihn die Kunst, in 
der die Wirklichkeit sich durch sich 
selbst ausdrücken lässt, nicht durch 
Zeichen und Symbole, mit denen 
die Sprache arbeiten muss. 

Kino denkt vor dem Symbol di­
rekt physisch. Nur in dieser Un­
mittelbarkeit zeigt sich für Thewe­
leit das Ungeheuerliche der Gewalt. 
In seinem Vortrag zum Thema 
«Medien und Gewalt» im Theater 
am Saumarkt, heute 19.30 Uhr, er­
öffnet er einen neuen, originellen 
Blick auf bedeutende FilmkUnstler 
des letzten Jahrhunderts wie Go-
dard, Pasolini, Welles und Hitch-
cock. 

Besonderes Augenmerk schenkt 
er dem umstrittenen Film «Salö o le 
120 giornate di Sodoma» (Salö 
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Vadiiz, Schlösslekeller, 20 Uhr Philomena 
(Mundart-Rock) 
M M  

Schaan. TaKino, 18 Uhr The Company; 20 
Uhr Rhythm Is It! 
Feldkirch, Oscar, 22 Uhr Salö oder die letz­
ten Tfcge von Sodom (d F) 

114. 

Klaut Theweleit im Theater am Saumarkt 
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oder die letzten 120 Tage von So­
dom) von Pier Paolo Pasolini 
(1975). Untergründiges Thema die­
ser Allegorie auf Faschismus und 
Nationalsozialismus ist, so Thewe­
leit, der Blick des Zuschauers, un­
ser alltäglicher Blick auf die Gräu-
el der Welt. Wir werden zu Kompli­

zen der Verbrechen in «Salö», wie 
wir täglich zu Komplizen der Ver­
brechen in der Welt werden, nur 
dass uns «Salö» diese Komplizen­
schaft auf geradezu unerträgliche 
Weise vorführt. Darin liegt seine 
aufklärerische Kraft. Der Abend 
wird moderiert von Hanno Loewy, 
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Schaan, TaK, II Uhr Lesung mit Sigrid 
Damm: Das Leben des Friedrich Schiller 

Vaduz, Kunstmuseum Liechtenstein, 11 bis 
17 Uhn Tig der Gemeinde Balzers 
Schaan. 1UC, 20.09 Uhr. Unua & Nadesch-
kin: Solo (Kabarett) 

gse: Lesung mit Hedwig RUegg-Spalt 
Feidkirch, Theater am Saumarkt, 20.15 Uhr 
3. Feldkircher Lyrikpreis: Preisverteilung 
und Präsentation der Preisträger 

11.4. 
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Schaan, TWC, 20.09 Uhr Unus & Nadesch-
Idn: Solo (Kabarett) 
Feidkirch, Theater am Saumarkt, 19.30 Uhr: 
Klaus Theweleit: Medien und Gewalt (Vor­
trag); anschliessend Gespräch mit Hanno 
Loewy 

Chtir, Stadttheater, 17 Uhr Kammerphilhar­
monie GraubUnden, Yannick Fraieur (Diri­
gent), Roger Willemsen (Sprecher): Karneval 
der Tiere (C. Saint-Sagns) 

SM 
Schaan, TaKino, 18 Uhr The Company; 20 
Uhr Rhythm Is It! ' 

Feldkirch, Landeskonservatorium Vorarl­
berg, Kleiner SaaL 18 ukr Kontrabassklasse 
Francisco Obieta: Rst^aUy Sologesangsklas­
se Ingeborg Dobozy 
Hm 
Schaan, TaKino, 20 Uhr Rhythm la It! 
Feldkirch, Oscar, 19.30 Uhr SaR> oder die 
letzten Ibge von Sodom (d F) 

Schaan, lUCino. 20 Uhr JugendTHEATER-
club/GZ Resch: Dida mit den roten Schuhen 
(Premiere) 
Schaan, 1UC. 20.09 Uhr Landeathcater 
Schwaben: Die Jungfrau von Orleans f\fan P. 
Schiller) 

, lUCino, 20 Uhr Somersault 
FddUrch, Oacar, ca. 21,30 Uhr Sa» oder 
die letzten Dige von Sodom (d F) 

IS. 4. 

Schaan, "WCino, 20 Uhr Rhythm Is It! 
Ausstellungen 
Vaduz, Kunstraum EngUnderbeu, 19.30 Uhr 
Habett Fritsch: Landschaftaprajekie: Heibert 
Fritach führt durch seine Ausstellung 

Wo, Kunstmuseum LiccKHWtilii. 1130 
Uhr. Kunst-Sandwich zu dem GWlMe'ftb-
leau No. VIII (1925) von Pict Mondriam 18 
Uhn Dialog aus der Sammlung. Führung mit 
Kristin Schmidt 

Vaduz, Kunstraum Engländerbau, 18 Uhr 
Herbert Fritsch: Landschaftsprojekte: Herbert 
Fritsch ftihit durch seine Ausstellung 
Vaduz, Kunstmuseum Liechtenstein, II Uhr 
Arte ftjvera. FUhnmg mit Christiane Meyer-
Stoll 

...mehr Kultur... 
www.VOLKSBLATT.il 

Schaan, Haus Stein-Egerta, 20,15. Uhr. Vbr-
trag mit Annette Ungg: Als in Schaan die Bil­
der laufen lernten. Daa Kino Im WfcMMua 
Mole in Schaan > 

FtMIdrch, Oscar, 19.30 Uhr Salb oder die 
letzten Tfcge von Sodom (d F) 

Vaduz, Kunstraum EngUnderbau, 19.30 Uhr 
Herbert Fritach: Landschaftaprojekte: Herbert 
Fritsch fuhrt durch 9eine Ausstellung 

MtttJnh. Theater am Saumartj, 20,15 Uhr. 
EdSchnabelTOo(Fotk) 

Vaduz, SehMaakkclkr, 20 Uhr So iachea 

Schaan, TUC. 20.09 Uhr. Landestheater 
Schwaben: Die Jungfrau von Orteana(Vpn F.. 
Schiller) 
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Filmwissenschafter und Direktor 
des Jüdischen Museums Hohen-
ems. 

«Salö» wird i n  Zusammenhang 
mit der Veranstaltung erstmals in 
Vorarlberg gezeigt - trotz dem Site 
aufgehobenen Aufführungsverbert 
der Landesregierung. 

Schaan, TkKino, 20 Uta: The Life Aquatic 
With Steve Zissou 
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